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Satzungsbeschluss über den 
Bebauungsplan Nr. 2 E „Kietzterrassen” 
der Stadt Waren (Müritz)
Aufgrund des § 10 des Baugesetzbuches in der Fassung der 
Bekanntmachung vom 23. September 2004 (BGBl. I S. 2414), 
zuletzt geändert durch Art. 6 des Gesetzes vom 20. Oktober 
2015 (BGBl. I S. 1722) sowie nach § 86 Landesbauordnung 
Mecklenburg-Vorpommern (LBauO) vom 15. Oktober 2015 
(GVOBl. M-V S. 344) hat die Stadtvertretung in der Sitzung 
am 20. Juli 2016 die Satzung über den Bebauungsplan Nr. 
2 E „Kietzterrassen“ (im Übersichtsplan gestrichelt dargestellt) 
beschlossen. Diese besteht aus der Planzeichnung (Teil A) und 
dem Text (Teil B). Die Begründung wurde gebilligt.
Die Satzung tritt gem. § 10 Abs. 3 des BauGB mit der 
Bekanntmachung in Kraft.
Jedermann kann die Satzung über den Bebauungsplan Nr. 2 E 
„Kietzterrassen“ und die Begründung ab diesem Tag in der Stadt 
Waren (Müritz) im Amt für Bau, Umwelt und Wirtschaftsförde-
rung, Zum Amtsbrink 1, Zimmer 2.05 während der Sprechzeiten
Mo.: 08:30 - 12:00 Uhr
Di.: 08:30 - 12:00 Uhr und 13:30 - 17:30 Uhr
Mi.: 08:30 - 12:00 Uhr
Do.: 08:30 - 12:00 Uhr und 13:30 - 16:00 Uhr
Fr.: 08:30 - 12:00 Uhr
einsehen und über den Inhalt Auskunft verlangen.
Darüber hinaus sind Vereinbarungen von zusätzlichen Bespre-
chungsterminen möglich.
Zugleich wird bekannt gemacht, dass der Flächennutzungsplan der 
Stadt Waren (Müritz) im Wege der Berichtigung an die Festset-
zungen des Bebauungsplanes Nr. 2 E „Kietzterrassen“ angepasst 
wurde. Der berichtigte Flächennutzungsplan kann am gleichen Ort 
und zu den gleichen Zeiten eingesehen werden wie der Bebauungs-
plan. Im Osten wird das Plangebiet durch den gebührenpflichtigen 
Parkplatz am Müritzeum begrenzt. Im Norden schließt der Festplatz, 
im Westen das Wohngebiet an der Goethestraße und im Süden 
die Grundstücke der Kietzstraße an. Gemäß § 215 Abs. 1 BauGB 
werden eine nach § 214 Abs. 1 Satz 1 BauGB beachtliche Verlet-
zung der dort bezeichneten Verfahrens- und Formvorschriften, eine 
unter Berücksichtigung des § 214 Abs. 2 BauGB beachtliche Ver-
letzung der Vorschriften über das Verhältnis des Bebauungsplanes 
und des Flächennutzungsplanes und nach § 214 Abs. 3 Satz 2 
BauGB beachtliche Mängel des Abwägungsvorgangs unbeachtlich, 
wenn sie nicht innerhalb eines Jahres seit dieser Bekanntmachung 
schriftlich gegenüber der Stadt Waren (Müritz) geltend gemacht 
worden sind. Dabei ist der Sachverhalt, der die Verletzung begrün-
den soll, darzulegen. Auf die Regelung des § 215 Abs. 1 Satz 2 
BauGB wird entsprechend des vorliegenden Bebauungsplanes im 
beschleunigten Verfahren hingewiesen. Gemäß § 5 Abs. 5 der 
Kommunalverfassung Mecklenburg-Vorpommern kann ein Verstoß 
gegen Verfahrens- und Formvorschriften, die in der Kommunalver-
fassung enthalten oder auf Grund derselben erlassen worden sind, 
nach Ablauf eines Jahres seit der öffentlichen Bekanntmachung 
nicht mehr geltend gemacht werden. Diese Einschränkung gilt nicht 
für die Verletzung von Anzeige-, Genehmigungs- und Bekanntma-
chungsvorschriften. Ein Verstoß ist schriftlich unter Bezeichnung der 
verletzten Vorschriften und der Tatsache, aus der sich der Verstoß 
ergeben soll, gegenüber der Stadt Waren (Müritz) geltend zu ma-
chen. Auf die Vorschriften des § 44 Abs. 3 Satz 1 und 2 sowie 
Abs. 4 BauGB über die fristgemäße Geltendmachung etwaiger 
Entschädigungsansprüche für Eingriffe in eine bisher zulässige 
Nutzung durch diesen Bebauungsplan und über das Erlöschen von 
Entschädigungsansprüchen wird hingewiesen.

Waren (Müritz), den 06.10.2016

Möller
Bürgermeister

Satzungsbeschluss über den 
Bebauungsplan Nr. 53 „Mischgebiet an 
der Kreuzung B 192/Warendorfer Straße“ 
der Stadt Waren (Müritz)
Aufgrund des § 10 des Baugesetzbuches in der Fassung der 
Bekanntmachung vom 23. September 2004 (BGBl. I S. 2414), 
zuletzt geändert durch Artikel 6 des Gesetzes vom 20. Oktober 
2015 (BGBl. I S. 1722) hat die Stadtvertretung in der Sitzung 
am 5. Oktober 2016 die Satzung über den Bebauungsplan Nr. 
53 „Mischgebiet an der Kreuzung B 192/Warendorfer Straße“ 
(im Lageplan gestrichelt dargestellt) als Text-Bebauungsplan be-
schlossen. Die Begründung wurde gebilligt.
Diese Satzung tritt gem. § 10 Abs. 3 des BauGB mit 
der Bekanntmachung in Kraft.
Mit dem Inkrafttreten des Bebauungsplanes tritt gem. § 17 Abs. 
5 BauGB die Veränderungssperre vom 18.02.2016 für dieses 
Gebiet außer Kraft. Jedermann kann die Satzung über den Bebau-
ungsplan Nr. 53 „Mischgebiet an der Kreuzung B 192/Waren-
dorfer Straße“ und die Begründung ab diesem Tag in der Stadt 
Waren (Müritz) im Amt für Bau, Umwelt und Wirtschaftsförderung, 
Zum Amtsbrink 1, Zimmer 2.05 während der Sprechzeiten
Mo.: 8:30 - 12:00 Uhr
Di.: 8:30 - 12:00 Uhr und 13:30 - 17:30 Uhr
Mi.: 8:30 - 12:00 Uhr
Do.: 8:30 - 12:00 Uhr und 13:30 - 16:00 Uhr
Fr.: 8:30 - 12:00 Uhr
einsehen und über den Inhalt Auskunft verlangen.
Darüber hinaus sind Vereinbarungen von zusätzlichen Bespre-
chungsterminen möglich.
Das Plangebiet befindet sich im westlichen Bereich der Stadt 
Waren (Müritz) und umfasst in der Flur 18 der Gemarkung 
Waren die Flurstücke 17/2; 17/37; 17/39 sowie 17/40. Das 
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Plangebiet ist mit einer Tankstelle mit Tankstellenshop, einer Ser-
vicehalle sowie einer Waschhalle mit SB-Waschboxen bebaut.
Begrenzt wird es im Norden durch den Bebauungsplan Nr. 5 
sowie den Vorhaben- und Erschließungsplan Nr. 5 „Gewerbe-
gebiet Waren West“, im Osten durch die Warendorfer Straße, 
im Süden durch die B 192 und im Westen durch eine Grünfläche 
mit anschließender Kleintieranlage Waren West. Die Grenzen 
sind im Lageplan gestrichelt dargestellt.
Gemäß § 215 Abs. 1 BauGB werden eine nach § 214 Abs. 1 
Satz 1 BauGB beachtliche Verletzung der dort bezeichneten Ver-
fahrens- und Formvorschriften, eine unter Berücksichtigung des § 
214 Abs. 2 BauGB beachtliche Verletzung der Vorschriften über 
das Verhältnis des Bebauungsplans und des Flächennutzungsplans 
und nach § 214 Abs. 3 Satz 2 BauGB beachtliche Mängel des 
Abwägungsvorgangs unbeachtlich, wenn sie nicht innerhalb eines 
Jahres seit dieser Bekanntmachung schriftlich gegenüber der Stadt 
Waren (Müritz) geltend gemacht worden sind. Dabei ist der Sach-
verhalt, der die Verletzung begründen soll, darzulegen. Gemäß 
§ 5 Abs. 5 der Kommunalverfassung Mecklenburg-Vorpommern 
kann ein Verstoß gegen Verfahrens- und Formvorschriften, die in 
der Kommunalverfassung enthalten oder auf Grund derselben 
erlassen worden sind, nach Ablauf eines Jahres seit der öffentli-
chen Bekanntmachung nicht mehr geltend gemacht werden. Diese 
Einschränkung gilt nicht für die Verletzung von Anzeige-, Genehmi-
gungs- und Bekanntmachungsvorschriften. Ein Verstoß ist schriftlich 
unter Bezeichnung der verletzten Vorschriften und der Tatsache, 
aus der sich der Verstoß ergeben soll, gegenüber der Stadt Waren 
(Müritz) geltend zu machen. Auf die Vorschriften des § 44 Abs. 3 
Satz 1 und 2 sowie Abs. 4 BauGB über die fristgemäße Geltend-
machung etwaiger Entschädigungsansprüche für Eingriffe in eine 
bisher zulässige Nutzung durch diesen Bebauungsplan und über 
das Erlöschen von Entschädigungsansprüchen wird hingewiesen.

Waren (Müritz), 06.10.2016

Möller
Bürgermeister

Widmung von Gemeindestraßen, Wegen 
und Plätzen im Gebiet der Stadt Waren 
(Müritz)
Die Stadt Waren (Müritz) widmet die im Lageplan dargestellte 
Nord- und Südmole, einschließlich des Vorplatzes der Nordmole 
und des südlichen Hafenareals gem. § 7 Straßen- und Wegege-
setz des Landes Mecklenburg-Vorpommern (StrWG M-V) vom 
13. Januar 1993 (GVOBl. M-V 1993, S. 42), zuletzt geändert 
durch Artikel 4 des Gesetzes vom 20. Mai 2011 (GVOBl. M-V 
S. 323, 324) dem öffentlichen Verkehr.
Die Widmung wird für den Bereich der Nord- und Südmole, des 
Vorplatzes der Nordmole und entlang der südlichen Kaianla-
ge (in einer Breite von fünf Metern) auf den Fußgängerverkehr 
beschränkt.
Die Widmung des übrigen Bereiches des südlichen Hafenareals 
wird auf den berechtigten Fahrverkehr eingegrenzt. Zum berech-
tigten Fahrverkehr gehören:

bzw. des Yachthafens
Der Lageplan ist Bestandteil dieser Widmungsverfügung.
Diese Widmung tritt einen Tag nach Veröffentlichung in Kraft.
Jedermann kann die Widmung ab diesem Tag in der Stadt Waren 
(Müritz) im Amt für Bau, Umwelt und Wirtschaftsförderung, Zum 
Amtsbrink 1, Zimmer 2.13 während der Sprechzeiten
Mo.: 8:30 - 12:00 Uhr
Di.: 8:30 - 12:00 Uhr und 13:30 - 17:30 Uhr
Mi.: 8:30 - 12:00 Uhr
Do.: 8:30 - 12:00 Uhr und 13:30 - 16:00 Uhr
Fr.: 8:30 - 12:00 Uhr
einsehen und über den Inhalt Auskunft verlangen.
Darüber hinaus sind Vereinbarungen von zusätzlichen Bespre-
chungsterminen möglich.
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Rechtsbehelfsbelehrung: 
Gegen diese Widmung kann innerhalb eines Monats nach Be-
kanntgabe Widerspruch erhoben werden. Der Widerspruch ist 
schriftlich oder zur Niederschrift bei der Stadt Waren (Müritz), 
Zum Amtsbrink 1, 17192 Waren (Müritz) einzulegen.

Waren (Müritz), den 12.10.2016

N. Möller
Bürgermeister

Satzung der Stadt Waren (Müritz) über 
die Ablösung der Herstellungspflicht 
notwendiger Stellplätze oder Garagen 
(Stellplatzablösesatzung)
Aufgrund des § 5 der Kommunalverfassung für das Land 
Mecklenburg-Vorpommern (Kommunalverfassung - KV M-V) 
in der Fassung der Bekanntmachung vom 13. Juli 2011 
(GVOBl. M-V, S. 777) in Verbindung mit § 86 Abs. 1 Nr. 4 
der Landesbauordnung Mecklenburg-Vorpommern (LBauO 
M-V) in der Fassung der Bekanntmachung vom 15. Oktober 
2015 (GVOBl. M-V S. 344), zuletzt geändert durch Artikel 
2 des Gesetzes vom 21. Dezember 2015 (GVOBl. M-V S. 
590) und § 6 der Satzung der Stadt Waren (Müritz) über die 
Herstellung notwendiger Stellplätze oder Garagen (Stellplatz-
satzung) vom 14. September 2006 (Warener Wochenblatt 
Nr. 24 vom 23. Dezember 2006), zuletzt geändert durch 
die 1. Änderung der Stellplatzsatzung vom 22. Mai 2008 
(Warener Wochenblatt Nr. 15 vom 2. August 2008) hat 
die Stadtvertretung der Stadt Waren (Müritz) am 5. Oktober 
2016 folgende Satzung beschlossen:

§ 1 
Geltungsbereich, Tatbestand
(1) Die Satzung regelt die Ablösung der Herstellungspflicht 
notwendiger Stellplätze im gesamten Stadtgebiet. Sie gilt 
nicht für Teile des Stadtgebietes, für die durch Bebauungsplan 
oder durch besondere Satzung Regelungen zu Stellplätzen 
erlassen wurden bzw. werden. Der als Anlage beigefügte 
Lageplan benennt die Zonen der Gemarkung Waren. Dieser 
ist Bestandteil der Satzung. Alle nicht gesondert gekennzeich-
neten Bereiche werden der Zone III geordnet. Grundlage für 
die Bildung der Zonen sind die Bodenrichtwerte.
(2) Können notwendige Stellplätze oder Garagen nicht oder 
nur unter großer Schwierigkeit hergestellt werden, kann die 
Herstellungspflicht entsprechend dieser Satzung abgelöst 
werden. Auf eine Ablösung besteht kein Anspruch.

§ 2 
Antragsverfahren
(1) Die Entscheidung über die Ablösung der Herstellungspflicht 
notwendiger Stellplätze oder Garagen erfolgt auf Antrag. Bei 
Verfahren nach § 61 LBauO M-V entscheidet die Stadt Waren 
(Müritz) über den Antrag nach § 67 Abs. 3 LBauO M-V. Bei 
Verfahren nach § 62 und § 63 LBauO M-V entscheidet der/
die Landrat/Landrätin des Landkreises Mecklenburgische 
Seenplatte als Untere Bauaufsichtsbehörde nach § 67 Abs. 
2 LBauO. Bei Verfahren nach § 64 LBauO M-V entscheidet 
der/die Landrat/Landrätin des Landkreises Mecklenburgische 
Seenplatte als untere Bauaufsichtsbehörde im Rahmen des 
Bauantragsverfahrens.
(2) Die Anzahl der abzulösenden notwendigen Stellplätze 
und Garagen richtet sich nach der Satzung der Stadt über die 
Herstellung notwendiger Stellplätze oder Garagen (Stellplatz-
satzung) vom 14. September 2006 (Warener Wochenblatt 
Nr. 24 vom 23. Dezember 2006), zuletzt geändert durch 

die 1. Änderung der Stellplatzsatzung vom 22. Mai 2008 
(Warener Wochenblatt Nr. 15 vom 2. August 2008).

§ 3
Höhe des Stellplatzablösebetrags
Die Höhe des Stellplatzablösebetrags richtet sich nach der 
Anzahl der abzulösenden Stellplätze oder Garagen und Lage 
des Vorhabens. Hierzu wird die Anzahl der abzulösenden 
notwendigen Stellplätze mit den durchschnittlichen Herstel-
lungskosten je Stellplatz multipliziert.
Die durchschnittlichen Herstellungskosten je Stellplatz betra-
gen in den Zonen (Anlage) der Stellplatzsatzung:
Zone I:  3.250,00 Euro
Zone II:  2.440,00 Euro
Zone III:  2.130,00 Euro.
Grundlage für die Bildung der durchschnittlichen Herstellungs-
kosten ist die Kalkulation zur Ermittlung der Baukosten für 
einen Stellplatz einschließlich der durchschnittlichen Grund-
erwerbskosten vom 04.12.2013.

§ 4
Schuldner des Stellplatzablösebetrages
Schuldner des Stellplatzablösebetrages ist der Antragsteller 
nach § 2; bei Entscheidungen nach § 64 LBauO M-V der 
Bauherr.

§ 5
Entstehung des Stellplatzablösebetrages
Der Stellplatzablösebetrag entsteht mit Bekanntgabe des 
Bescheides über den Stellplatzablösebetrag (Entscheidung 
über den Antrag nach § 2). Bei Verfahren nach § 64 LBauO 
M-V entsteht der Stellplatzablösebetrag mit Bekanntgabe der 
Baugenehmigung.

§ 6
Fälligkeit des Stellplatzablösebetrages
Der Stellplatzablösebetrag wird einen Monat nach Bekannt-
gabe des Bescheides über den Stellplatzablösebetrag fällig. 
Bei Verfahren nach § 64 LBauO M-V wird der Stellplatzab-
lösebetrag einen Monat nach Bekanntgabe der Baugeneh-
migung fällig.

§ 7
In-Kraft-Treten
Die Satzung tritt rückwirkend zum 1. Januar 2008 in Kraft. 
Mit Inkrafttreten dieser Satzung tritt die Satzung vom 8. April 
2014 außer Kraft.

Waren (Müritz), d. 10.10.2016

N. Möller
Bürgermeister

Gemäß § 5 Abs. 5 der Kommunalverfassung für das Land 
Mecklenburg-Vorpommern (Kommunalverfassung - KV M-V) in 
der Fassung der Bekanntmachung vom 13. Juli 2011 (GVO-
Bl. M-V, S. 777) kann ein Verstoß gegen Verfahrens- und 
Formvorschriften, die in der KV M-V enthalten oder aufgrund 
derselben erlassen worden sind, nach Ablauf eines Jahres seit 
der öffentlichen Bekanntmachung nicht mehr geltend gemacht 
werden. Diese Einschränkung gilt nicht für die Verletzung von 
Anzeige-, Genehmigungs- und Bekanntmachungsvorschriften. 
Ein Verstoß ist schriftlich unter Bezeichnung der verletzten Vor-
schriften und der Tatsache, aus der sich der Verstoß ergeben 
soll, gegenüber der Stadt Waren (Müritz), Der Bürgermeister, 
Zum Amtsbrink 1, 17192 Waren (Müritz) geltend zu machen.
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Satzungsbeschluss über die 2. Änderung 
und Erweiterung des Bebauungsplanes 
Nr. 55 - 2. Teilabschnitt „Wohngebiet am 
Wiesengrund“ der Stadt Waren (Müritz)
Aufgrund des § 10 des Baugesetzbuches in der Fassung der 
Bekanntmachung vom 23. September 2004 (BGBl. I S. 2414), 
zuletzt geändert durch Art. 6 des Gesetzes vom 20. Oktober 
2015 (BGBl. I S. 1722) sowie nach § 86 Landesbauordnung 
Mecklenburg-Vorpommern (LBauO) vom 15. Oktober 2015 
(GVOBl. M-V S. 344) hat die Stadtvertretung in der Sitzung 
am 5. Oktober 2016 die Satzung über die 2. Änderung und 
Erweiterung des Bebauungsplanes Nr. 55 - 2. Teilabschnitt 
„Wohngebiet am Wiesengrund” (im Übersichtsplan gestrichelt 
dargestellt) beschlossen. Diese besteht aus der Planzeichnung 
(Teil A) und dem Text (Teil B). Die Begründung wurde gebilligt.
Die Satzung tritt gem. § 10 Abs. 3 des BauGB mit der 
Bekanntmachung in Kraft.
Jedermann kann die Satzung über die 2. Änderung und Erwei-
terung des Bebauungsplanes Nr. 55 - 2. Teilabschnitt „Wohn-
gebiet am Wiesengrund” und die Begründung ab diesem Tag 
in der Stadt Waren (Müritz) im Amt für Bau, Umwelt und Wirt-
schaftsförderung, Zum Amtsbrink 1, Zimmer 2.05 während der 
Sprechzeiten
Mo.: 08:30 - 12:00 Uhr
Di.: 08:30 - 12:00 Uhr und 13:30 - 17:30 Uhr
Mi.: 08:30 - 12:00 Uhr
Do.: 08:30 - 12:00 Uhr und 13:30 - 16:00 Uhr
Fr.: 08:30 - 12:00 Uhr
einsehen und über den Inhalt Auskunft verlangen.
Darüber hinaus sind Vereinbarungen von zusätzlichen Bespre-
chungsterminen möglich.
Zugleich wird bekannt gemacht, dass der Flächennutzungsplan 
der Stadt Waren (Müritz) im Wege der Berichtigung an die 
Festsetzungen der 2. Änderung und Erweiterung des Bebauungs-
planes Nr. 55 - 2. Teilabschnitt „Wohngebiet am Wiesengrund” 
angepasst wurde. Der berichtigte Flächennutzungsplan kann am 
gleichen Ort und zu den gleichen Zeiten eingesehen werden wie 
der Bebauungsplan.

Das Plangebiet liegt am Nordrand des Stadtgebietes und ist ein 
Teilbereich des 2. Teilabschnittes des Bebauungsplanes Nr. 55. 
Das Plangebiet ist im Norden durch eine im Abstand von 30 m 
parallel zum „Buchenweg“ verlaufenden Linie begrenzt.
Im Südwesten grenzt das Plangebiet an die Kleingartenanlage 
„Grüner Baum“ an. Gemäß § 215 Abs. 1 BauGB werden ei-
ne nach § 214 Abs. 1 Satz 1 BauGB beachtliche Verletzung 
der dort bezeichneten Verfahrens- und Formvorschriften, eine 
unter Berücksichtigung des § 214 Abs. 2 BauGB beachtliche 
Verletzung der Vorschriften über das Verhältnis des Bebauungs-
planes und des Flächennutzungsplanes und nach § 214 Abs. 
3 Satz 2 BauGB beachtliche Mängel des Abwägungsvorgangs 
unbeachtlich, wenn sie nicht innerhalb eines Jahres seit dieser 
Bekanntmachung schriftlich gegenüber der Stadt Waren (Mü-
ritz) geltend gemacht worden sind. Dabei ist der Sachverhalt, 
der die Verletzung begründen soll, darzulegen. Auf die Rege-
lung des § 215 Abs. 1 Satz 2 BauGB wird entsprechend des 
vorliegenden Bebauungsplanes im beschleunigten Verfahren 
hingewiesen. Gemäß § 5 Abs. 5 der Kommunalverfassung 
Mecklenburg-Vorpommern kann ein Verstoß gegen Verfahrens- 
und Formvorschriften, die in der Kommunalverfassung enthalten 
oder auf Grund derselben erlassen worden sind, nach Ablauf 
eines Jahres seit der öffentlichen Bekanntmachung nicht mehr 
geltend gemacht werden. Diese Einschränkung gilt nicht für 
die Verletzung von Anzeige-, Genehmigungs- und Bekanntma-
chungsvorschriften. Ein Verstoß ist schriftlich unter Bezeichnung 
der verletzten Vorschriften und der Tatsache, aus der sich der 
Verstoß ergeben soll, gegenüber der Stadt Waren (Müritz) gel-
tend zu machen. Auf die Vorschriften des § 44 Abs. 3 Satz 1 und 
2 sowie Abs. 4 BauGB über die fristgemäße Geltendmachung 
etwaiger Entschädigungsansprüche für Eingriffe in eine bisher 
zulässige Nutzung durch diesen Bebauungsplan und über das 
Erlöschen von Entschädigungsansprüchen wird hingewiesen.

Waren (Müritz), den 19.10.2016

Möller
Bürgermeister
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Jahresablesung 2016

für die Stadt Waren (Müritz) einschließlich der zugehörigen 
Ortsteile Warenshof, Schwenzin, Rügeband, Jägerhof, Alt- 
und Neu Falkenhagen

in der Zeit vom 01. - 22. November 2016
Sehr geehrte Kundinnen, sehr geehrte Kunden,

die im angegebenen Zeitraum stattfindenden Zähler-
ablesungen sind für eine ordnungsgemäße Jahres-
verbrauchsabrechnung 2016 erforderlich.
Die gesetzlichen Grundlagen sind in den Allgemeinen Versor-
gungsbedingungen (AVB) und in der Stromgrundversorgungsver-
ordnung (StromGVV, Gasgrundversorgungsverordnung (GasG-
VV), sowie in der Niederspannungsanschlussverordnung (NAV) 
und in der Niederdruckanschlussverordnung (NDAV) festgelegt.
Danach hat der Kunde den mit einem Ausweis versehenen Be-
auftragten des Versorgungsunternehmens den Zutritt zu seinen 
Versorgungs- und Messeinrichtungen zu gestatten, soweit dies 
für die Wahrnehmung von Rechten und Pflichten nach dieser 
Verordnung, insbesondere zur Ablesung oder zur Ermittlung 
preisrechtlicher Bemessungsgrundlagen erforderlich ist. Das 
betrifft auch die Strom- und Gaszähler die sich weiterhin im 
Eigentum der Stadtwerke Waren GmbH befinden und für die 
Lieferung von Strom und Gas durch einen anderen Lieferanten 
genutzt werden.
Der Kunde hat dafür Sorge zu tragen, dass die Messeinrichtungen 
leicht zugänglich sind.
Solange der Beauftragte des Unternehmens die Räume des 
Kunden zum Zwecke der Ablesung nicht betreten kann, darf 
das Unternehmen den Verbrauch auf der Grundlage der letzten 
Ablesung bzw. des Vorjahresverbrauches schätzen.

Achtung! Unsere zur Zählerablesung Beauftragten 
nehmen grundsätzlich keine Zahlungen entgegen. 
Lassen Sie sich im Zweifelsfall den Betriebsausweis 
vorlegen oder rufen Sie unsere Auskunft unter Tel. 
03991 185-0 an, dort liegt eine namentliche Able-
seraufstellung vor.
Außerdem ist unser Kundenservicecenter zu den unten 
angegebenen Geschäftszeiten besetzt. Selbstable-
sungen seitens des Kunden erfolgen nur in Ausnah-
mefällen. Sie werden in solchen Fällen durch Erhalt 
einer Selbstablesekarte von uns dazu aufgefordert.
Unter Verlagerung und Ausdehnung der Arbeitszeit 
werden wir bestrebt sein, Sie bei Nichtantreffen noch-
mals abends (bis 20:00 Uhr) bzw. am Wochenende 
aufzusuchen. Bitte haben Sie hierfür Verständnis.

Zur Information:
Bitte denken Sie daran die Messeinrichtungen für Ihr Grundstück 
winterfest zu machen, um Frostschäden zu vermeiden.

Unsere Geschäftszeiten:
Montag - Mittwoch 6:45 - 15:30 Uhr
Donnerstag 6:45 - 18:00 Uhr
Freitag 6:45 - 12:45 Uhr

Telefon: 03991 185-0
Fax: 03991 185-112
E-Mail: kundenservice@stadtwerke-waren.de

Bekanntmachung Gewässerschau 2016
Wasser- und Bodenverband „Obere Peene“
-Körperschaft des öffentlichen Rechts-
Scheunenweg 8, 17153 Stavenhagen

Sehr geehrte Damen und Herren,
gemäß § 93 des Wassergesetzes des Landes M-V, den §§ 44 und 
45 des Wasserverbandsgesetzes sowie § 5 der Verbandssatzung 
führt der Wasser- und Bodenverband „Obere Peene“ Stavenha-
gen zur Feststellung des Zustandes der von ihm zu unterhaltenden 
Gewässer und Anlagen eine öffentliche Verbandsschau durch. 
Aufsichts- und Fachbehörden werden eingeladen. Jedermann 
hat die Möglichkeit, Anliegen in Bezug auf den Zustand und 
die Unterhaltung der Gewässer und dazugehörigen Anlagen 
vorzutragen. Es wird auch über durchgeführte und noch vorge-
sehene Unterhaltungs- und Ausbaumaßnahmen informiert. Die 
in den genannten Bereichen tätigen Land- und Forstwirte, aber 
auch die Jagdausübenden, möchten wir besonders ansprechen 
und zu einer Teilnahme auffordern.
Die Gewässerschau für die Schaubereiche 6 - 10, die die Ter-
ritorien der Städte bzw. Gemeinden Malchin, Stavenhagen, 
Gülzow, Jürgenstorf, Kittendorf, Ritzerow, Rosenow, Mölln, Brig-
gow, Bredenfelde, Zettemin, Duckow, Faulenrost, Möllenhagen, 
Penzlin, Waren (Müritz), Varchentin, Groß Plasten, Schloen-
Dratow, Kargow, Torgelow am See und Peenehagen berühren, 
findet am Mittwoch, den 30.11.2016 um 09.00 Uhr im 
Gemeinderaum der Gemeinde Faulenrost, Dorfstraße 
95 A in 17139 Faulenrost (Kindergarten)statt. 
Im Anschluss können bei Bedarf örtliche Begehungen durchge-
führt bzw. terminlich vereinbart werden.

Tiefmann
Verbandgeschäftsführerin

Die nächste Ausgabe erscheint am
05. November 2016

Redaktionsschluss ist der  
31. Oktober 2016
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Herzlich willkommen in der Stadtbibliothek 
Waren
Zum Amtsbrink 9, 17192 Waren (Müritz)
Leiterin Nora Neitzel
Tel.: 181530, E-Mail: info@stadtbibliothek-waren.de

Öffnungszeiten
Dienstag, Donnerstag, Freitag  10:00 bis 18:00 Uhr
Samstag  10:00 bis 13:00 Uhr
Montag und Mittwoch  geschlossen

HERBSTZEIT-BESTE LESEZEIT!

Traditioneller Buchverkauf in der Warener Stadtbibliothek 
2016
Im November gibt es wieder jede Menge Lesenswertes zu entde-
cken. Zu den gewohnten Öffnungszeiten sollten Bücherfreunde 
nicht nur Bücher entleihen. Am 15.11., 17.11. und 18.11.16 
könnten Sie zwischen Schenkungen und Mehrfachexemplaren 
auswählen und diese zu einem kleinen Preis er-
werben. Sie treffen in der Bibliothek auch immer 
nette Leute!
Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

Ihre Stadtbibliothek

22. Sitzung der Stadtvertretung
Zur 22. Sitzung der Stadtvertretung am 05.10.2016 waren von 
27 Stadtvertreter 22 anwesend.

Folgende Beschlüsse wurden bestätigt:
2016/0444 1. Nachtragshaushalt und 1. Nachtragshaushaltssat-

zung 2016
2016/0459 Grundsatzbeschluss - Verlängerung kw-Vermerk 

Integrationslotse/-in
2016/0448 Außerplanmäßige Aufwendungen (Festwerte) - Jah-

resabschluss 2014
2016/0452 2. Änderung und Erweiterung des Bebauungsplanes 

Nr. 55 - 2. Teilabschnitt; „Wohngebiet am Wiesen-
grund“ der Stadt Waren (Müritz) Abwägungs- und 
Satzungsbeschluss

2016/0447 Bebauungsplan Nr. 53 „Mischgebiet an der Kreu-
zung B 192/Warendorfer Straße“ der Stadt Waren 
(Müritz) Abwägungs- und Satzungsbeschluss

2016/0457 Satzung der Stadt Waren (Müritz) über die Ablösung 
der Herstellungspflicht notwendiger Stellplätze oder 
Garagen (Stellplatzablösesatzung)

2016/0462 Widmung von Gemeindestraßen, Wegen und Plätzen 
im Gebiet der Stadt Waren (Müritz) - Stadthafen

2016/0456 Waldbewirtschaftungskonzept der Stadt Waren (Mü-
ritz)

2016/0463 Vergabe des Müritzfestes 2017-2019
2016/0453 Änderung des Gesellschaftsvertrages der Wohnungs-

baugesellschaft Waren mbH
2016/0454 Änderung des Gesellschaftsvertrages der Waren 

(Müritz) Kur- und Tourismus GmbH
2016/0455 Änderung des Gesellschaftsvertrages der Stadtwerke 

Waren GmbH
2016/0466 Spendenannahme von der ALD-Automotive
2016/0474 Finanzierung der Schulsozialarbeit an den Schulen 

der Stadt Waren (Müritz)
2016/0449 Verkauf der Flurstücke 186/75 und 186/63, Flur 

25, Gemarkung Waren (Müritz)

2016/0460 Verkauf der Flurstücke 4/11 und 5/26, Flur 1, Ge-
markung Jägerhof

Folgender Beschluss wurde nicht abgeschlossen:
2016/0446 Bebauungsplan Nr. 76 „Wohnbebauung am Volks-

bad“ der Stadt Waren (Müritz) Entwurfs- und Ausle-
gungsbeschluss

Folgender Beschluss wurde nicht behandelt:
2016/0467 Neuwahl eines Stadtpräsidenten
Folgender Beschluss wurde abgelehnt:
2016/0465 Abwahl des Stadtpräsidenten

Willkommen im Café International
Die Begegnungsstätte der Initiative „müritz hilft“ 
hat ein neues Zuhause gefunden. 
Wir laden Sie herzlich zur Eröffnungsveran-
staltung am 22. Oktober, ab 15:00 Uhr 
in die Räume Am Alten Markt 14 ein. Wie 
üblich wollen wir in gemütlicher Atmosphäre 
einen interkulturellen Nachmittag verbringen, 
der Zeit gibt, ins Gespräch zu kommen, einan-
der kennenzulernen und Kontakte zu knüpfen. 
Außerdem sollen einige Erfahrungen und Im-
pressionen aus den letzten Monaten der Initiative „müritz hilft“ 
und vor allem Neuigkeiten, die durch Umzug und Vereinsgrün-
dung möglich geworden sind, vorgestellt werden. Nicht zuletzt 
wird auch für Köstlichkeiten aus Nah und Fern gesorgt sein. Wir 
freuen uns, Sie begrüßen zu dürfen. 

Veranstaltung im Roten Haus
Wann? Mittwoch, 16.11.2016, 16:00 Uhr
Was? Frau und Rente

auf die Rente aus?

Arbeitslosengeldbezuges auf die Rente aus?

Wo? Rotes Haus, Begegnungsstätte der WWG
 Am Rosengarten 7
 17192 Waren (Müritz)
Voranmeldung bis 11.11.2016 erforderlich – bei der Stadt 
Waren (Müritz), Gleichstellungsbeauftragte Cindy Schulz unter 
der Tel.: 03991 177361 oder per E-Mail unter: gsb@waren-
mueritz.de 

Frei leben ohne Gewalt 
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Gemeinsam aktiv gegen häusliche Gewalt unterwegs zu sein, 
hieß es am 01. Oktober 2016. 
Mit dieser „sportlichen“ Aktion wollten wir vor allem auf das The-
ma Gewalt gegen Frauen und Kinder aufmerksam machen und 
gleichzeitig erreichen, dass Opfer sich früher an Hilfestellen wen-
den bzw. Dritte eher auf Opfer zugehen. Des Weiteren stellten 
sich an diesem Tag einzelne Kontakt- und Beratungsstellen vor. Es 
ist wichtig, darauf aufmerksam zu machen, denn Gewalt gegen 
Frauen und Kinder hat viele Gesichter. Sie äußert sich als kör-
perliche Misshandlung, Vergewaltigung, sexueller Missbrauch, 
Drohung, Demütigung, Erniedrigung, Kälte, Vernachlässigung, 
Beherrschung und Kontrolle. Betroffene von häuslicher Gewalt 
sind vornehmlich Frauen und Kinder, in Einzelfällen aber auch 
männliche Personen. Am häufigsten kommt Gewalt da vor, wo 
Menschen eigentlich besonders sicher sein sollten: in der Familie, 
in der eigenen Wohnung, ausgeübt durch Beziehungspartner, 
Verwandte, Freunde oder Bekannte. Mindestens jede vierte Frau, 
die in einer Partnerschaft gelebt hat, hat körperliche oder sexu-
elle Übergriffe durch aktuelle oder frühere Beziehungspartner 
mindestens ein- oder mehrmals erlebt. Besonders bei Kindern 
hat das Erleben von häuslicher Gewalt, als Mitbetroffene und 
/ oder Zeugen massive Auswirkungen, wie Verletzungen, Er-
krankungen, Entwicklungsstörungen oder Entwicklungsverzöge-
rungen. Ebenso wird in den meisten betroffenen Familien nicht 
über die Gewalt gesprochen, weder mit Außenstehenden noch 
innerhalb der Familie. 

Im JOO! war was los….

Der Sonnengott ließ am 03. Oktober nicht lange auf sich war-
ten und schenkte dem JOO! zum einjährigen Geburtstag eine 
ordentliche Portion Sonnenstrahlen. Bei bestem Wetter genossen 
die Kids einen bunten Tag voller Spannung, Spiel und Action. 
„Hinter uns liegt ein tolles Jahr voller Emotionen und besonders 
viel Erlebtem“, ist sich JOO!-Leitung Joy Kurz sicher. 

Erleben sollten sie auch an diesem Nachmittag wieder Einiges. 
Angefangen mit tänzerischen Showeinlagen durch die Tanz-
mäuse JOO! über das 1,2 oder 3 Wissensquiz mit DJ Falo, 
Kinderschminken, Hüpfburgen bis hin zu einer sensationellen 

Skaterperformance. Es fehlte an nichts, sogar an Popcorn wurde 
gedacht und stand zum Knabbern bereit. Den Mädchen und 
Jungen wurde ein toller Nachmittag vom Joo!-Team gestaltet, 
gepaart mit viel Spaß und Heiterkeit. Viele nutzten die Oktober-
Strahlen, schauten spontan vorbei und verweilten im Getummel. 
Ein großes Dankeschön gilt DJ Falo und dem Autohaus Multhaup, 
ohne die es in dieser Form einfach nicht möglich gewesen wäre. 

Förderung von kulturellen Veranstaltungen 
und Projekten 2017
Noch bis zum 31. November 2016 ist es möglich, finanzielle 
Unterstützung für Events und Projekte im kommenden Jahres zu 
beantragen. Förderfähig sind Projekte aus den Bereichen dar-
stellende und bildende Kunst, Musik und Theater, Museen und 
Archive, Film und Medien, Literatur, Soziokultur, Heimatpflege, 
niederdeutsche Sprache und freie Kulturarbeit. Zuwendungs-
empfänger können Verbände und Vereine, Kirchen, 
gemeinnützige Gesellschaften oder auch natürliche 
Personen sein, soweit diese in Waren (Müritz) ansäs-
sig sind. Das Projekt oder Event sollte einen räumlichen und/
oder inhaltlichen Bezug zur Stadt haben und der Demokratieer-
ziehung dienen. Wichtig ist auch die gleichberechtigten Teilhabe 
von Frauen und Männern.
Eine Förderung erfolgt nur, wenn eine Beteiligung des Zah-
lungsempfängers von mindestens 20 % nachgewiesen wird. 
Der Antragsteller hat sich auch um eine höchstmögliche Beteili-
gung Dritter an dem Projekt zu bemühen. Die Bewilligung einer 
Projektförderung erfolgt nur als Anteilfinanzierung. Eine Voll-
finanzierung ist nicht möglich. Ausgaben, die nicht direkt mit 
dem Projekt im Zusammenhang stehen, sind nicht förderfähig. 
Bei Zweckentfremdung der Mittel besteht Rückzahlungspflicht.
Für die Bewilligung muss ein schriftlicher Antrag mit der Be-
schreibung des Projektes und ein Finanzierungsplan vorliegen. 
Anträge, bei denen die Gesamtfinanzierung nicht erkennbar ist, 
werden nicht berücksichtigt. Ein Anspruch auf Gewährung 
eines Zuschusses besteht nicht. Die Bewilligung der Zu-
schüsse erfolgt nach Bestätigung des Haushaltes der Stadt und 
im Rahmen der zur Verfügung stehenden Mittel. Die Beratung 
der eingereichten Maßnahmen und Projekte erfolgt im Kultur-, 
Bildungs- und Sozialasusschuss. 
Bitte verwenden Sie die dafür vorgesehenen Anträge. Sie fin-
den diese Anträge sowie die Kulturförderrichtlinie im Internet 
(http://www.waren-mueritz.de/de/leben-in-waren-mueritz/
kunst_kultur/). Weitere Informationen auch telefonisch unter 
03991 177123. Ansprechpartnerin ist  Liane Klischewsky. 

Fischereischeinprüfung
Gemäß Verordnung über die Fischereischeinprüfung des Landes 
Mecklenburg-Vorpommern (Fischereischeinprüfungsverordnung-
FschPrVO M-V) vom 11. August 2006 (GVBOL. M-V S. 416), zuletzt 
geändert am 18. Mai 2013, findet die nächste Fischereischein-
prüfung am Freitag, den 04. November 2016, um 16:00 
Uhr im „Hortzentrum Waren/West“, Hans-Beimler-Str. 43, 17192 
Waren (Müritz) statt.
Das entsprechende Anmeldeformular zur Fischereischein-
prüfung kann auf der Webseite der Stadt Waren (Müritz) www.
waren-mueritz.de unter dem Button „Formulare“ heruntergeladen 
werden. Anmeldungen können bis zum 28. Oktober 2016 
bei der Stadt Waren (Müritz), Zum Amtsbrink 1, 17192 Waren 
(Müritz) eingereicht oder persönlich (Bürgerbüro oder Zimmer 1.10) 
abgegeben werden. Alternativ kann die Übersendung des Anmelde-
formulars auch per E-Mail an gewerbe@waren-mueritz.de erfolgen. 
Gemäß Tarifstelle 304.3.1 der Kostenverordnung für Amtshand-
lungen in der Land- und Ernährungswirtschaft (KostLEVO M-V) vom 
12. September 2005 (GVOBl. M-V S. 459) werden für die Teilnahme 
an der Fischereischeinprüfung und Erteilung eines Zeugnisses oder 
eines Bescheides über das Nichtbestehen nach § 4 der Fischereisch-
einprüfungsverordnung (FschPrVO), Verwaltungsgebühren in Höhe 
von 15,00 EUR für Teilnehmer unter 18 Jahren und 25,00 EUR für 
Teilnehmer über 18 Jahre erhoben. Wir weisen darauf hin, dass 
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gem. § 11 Abs. 1 VwKostG mit Eingang des Antrages eine Ge-
bührenschuld entsteht. Nimmt ein angemeldeter Prüfungsteilnehmer 
an der Prüfung nicht teil und meldet sich zudem nicht bis zum o. g. 
Anmeldeschluss ab, so werden gem. § 15 Abs. 2 VwKostG, 3/4 
der Gebühren fällig. Die Verwaltungsgebühr (Prüfungsgebühr) wird 
am Prüfungstag in bar fällig. Bei Teilnehmern über 16 Jahren ist zur 
Legitimationsprüfung am Prüfungstag ein gültiger Personalausweis 
vorzulegen. Mit der Abgabe des Anmeldeformulars, gilt die Anmel-
dung zur Fischereischeinprüfung als verbindlich. Eine gesonderte 
schriftliche Mitteilung nach Anmeldung erfolgt nur, sofern die Prüfung 
nicht stattfindet. 

Hinweise:

Malchow von Frau Thomas (Tel. 039932-48477) angeboten 
und eigenverantwortlich durchgeführt
Eine aktuelle Übersicht aller Prüfungstermine der Gemeinden und 
Städte in Mecklenburg-Vorpommern, finden sie im Internet unter:

 http://lallf.de/Pruefungstermine.258.0.html?&no_
cache=1&sword_list[0]=pr%C3%BCfung

-
ternet unter folgendem Link abgerufen werden: http://www.
fs-pruefungstest.m-v.de/

Möller
Bürgermeister 

Schiedsstelle
Leiter: Herr Häcker
Telefon: 0173-2186271

Kontakt kann auch über die Stadtverwaltung hergestellt werden.
Ansprechpartner: Herr Stibbe, Hauptamtsleiter
Telefon: (03991) 177120
Fax: (03991) 177128
E-Mail: recht@waren-mueritz.de

Seehotel „Weit Meer“ & Kulturkneipe 
„FloMaLa“
Am Seeufer 54, 17192 Waren (Müritz) - Tel.: 03991 
633054

mit DJ Willi

„Edgar & Marie“ (Berlin)

(Herne)

DJ Henry 
 ÄNDERUNGEN VORBEHALTEN, Eintritt stets frei, eine ange-

messene Hutgage wird bei jeder Veranstaltung von jedem Gast 
erbeten, Beginn immer ca. 20:30 Uhr

633054

Bürgersaal

Electric Light Orchestra Tribute Show 
-

tivisionsshow von und mit Mario Goldstein 

Kreismusikschule Müritz, Karten sind ab 17.10.2016 in allen 
Vorverkaufsstellen erhältlich 

-
staub rettet Weihnachten“ - mit dem Reinhard Lakomy Ensemble 

-
kanten, Weihnachtsmärchen des Mecklenburgischen Landes-
theaters Parchim 

Geschichten in einer kleinen Backstube mit dem allerhand Theater 
Kartenvorverkauf: 
Waren (Müritz)-Information, Neuer Markt 21, 17192 Waren 
(Müritz) 
Telefon: 03991 74779-0  oder 03991 18 29-0 
Weitere Veranstaltungen entnehmen Sie gern unserer Website 
www.buergersaal-waren.de 

Haus des Gastes

Spessart“ nach Wilhelm Hauff, gespielt, gelesen und gesungen 
von Ulrich Müller-Hönow

Karten in der Waren (Müritz) Information und bei müritz.buch

Haus der Begegnung

Volksdroge No. 1?!
 mit Markus Schell, Rettungsassistent und Heilpraktiker in Ausbil-

dung, anschließend:  Saisonale Rezepte 
gemeinsam zubereiten & genießen! Freiwilliger Kostenbeitrag: 
3 Euro Jeder ist herzlich willkommen!

-
meinsam statt einsam: Übungen mit dem Terraband, der Stuhl 
- mein Sportgerät, Partnerübungen, Übungen auf der Matte; 
kein Vertrag, kein Leistungssport! Wer? jeder, der Lust hat - 
keine Altersbegrenzung, ohne Voranmeldung, mitzubringen: 
sportliche Kleidung & gute Laune; wenn vorhanden: Gymna-
stikmatte und Handtuch als Kopfauflage, Kontakt: Ruth Fischer, 
Tel. 0160488861

-
gentelefon Frau Schöning: 03991 165747. Ich bete für Sie!

Schlachtefest im AGRONEUM Alt Schwerin 

Kurz vor dem Saisonende lädt das AGRONEUM Alt Schwerin 
am 29. Oktober 2016 ab 10 Uhr zum traditionellen Schlach-
tefest ein. Das Festgelände befindet sich auf dem Hof hinter 
dem Steinkaten. Sie können dem Neustrelitzer Schlachter beim 
Zerlegen der Schweinehälften zusehen oder am Verkaufsstand 
kräftig zulangen. Ganz frisch im Angebot sind Fleisch, Schinken 
und hausschlachtene Wurst. An unseren Imbissständen werden 
Wellfleisch, rote und weiße Grützwurst, Eisbein, Bouletten sowie 
Bratwurst angeboten. In unserer Kaffeestube können sich die 
Gäste auf frisch gebackenen Kuchen bzw. Steinofenbrot und 
Schmalzstullen freuen.
Der Eintritt zum Schlachtefest auf dem Hof hinterm Steinkaten 
ist FREI.
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zum 70. Geburtstag
Frau Bärbel Melzer
Frau Hannelore Borys
Frau Ingrid Fieger
Frau Karin Höhne
Herrn Helmut Daus
Herrn Klaus Sten
Herrn Reinhard Sackries

zum 75. Geburtstag
Frau Brunhilde Granzow
Frau Christel Döring
Frau Ernestine Falkenberg
Frau Hanna Hacker
Frau Inge-Doris Baetcke
Frau Karin Boddin
Frau Maria Sengebusch

Frau Renate Schacht
Herrn Adolf Stelz
Herrn Dieter Gohrs
Herrn Friedrich-Paul Wendland
Herrn Hans-Jürgen Rümker
Herrn Hans-Werner Reichstein
Herrn Harry Fildebrandt
Herrn Helfried Noack
Herrn Manfred Neumann
Herrn Roland Pfau

zum 80. Geburtstag
Frau Elfriede Nagel
Frau Hannelore Simon
Frau Irma Eggert
Frau Margarete Pohl
Frau Waltraud Schabbel

Herrn Dieter Schmidt
Herrn Oskar Sierocks

zum 85. Geburtstag
Frau Alice Fürst
Frau Edeltraut Müller
Frau Elfriede Westphal
Frau Inge Kambs
Frau Marlies Rother
Frau Waltraud Ehmer
Herrn Joachim Kleinschmidt
Herrn Willibald Heinrich

Herzliche Glückwünsche zur gol-
denen Hochzeit
Lieselotte und Peter Paape
Monika und Joachim Stegemann

Herzlichen Glückwunsch des Bürgermeisters der Stadt Waren (Müritz) nachträglich 
an die Jubilare ab dem 70. Lebensjahr im Zeitraum 08. Oktober - 22. Oktober 2016. 

Ebenso gratuliert der Bürgermeister zu ausgewählten Ehejubiläen.
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Senioren-Weihnachtsfeier der Stadt Waren 
(Müritz) mit Adventskaffee, Programm und 
Tanz
Mittwoch,  07.12.2016  von 14.00 Uhr bis 19.00 Uhr 
im Bürgersaal Waren
Der große Weihnachtsbaum im Bürgersaal strahlt in hellem Glanz, 
die Tische sind festlich eingedeckt, es duftet nach Tannengrün, Kaf-
fee und Gebäck, überall leuchten Kerzen. Was kann es Schöneres 
geben, als dabei zu sein bei der Weihnachtsfeier der Stadt Waren 
(Müritz)? In diesem Jahr werden die „Dabeler Müllerburschen“ mit 
einem weihnachtlichen Programm sowie stimmungsvoller Tanzmu-
sik den Nachmittag gestalten. Der Bürgermeister unserer Stadt, Herr 
Norbert Möller, wird es sich ebenfalls nicht nehmen lassen, einige 
persönliche Worte an  „seine“ Seniorinnen und Senioren zu richten 
und eine Zeitlang am geselligen Nachmittag teilzuhaben. Für das 
leibliche Wohl sorgt das „Hotel am Bahnhof“. Im Eintrittspreis ist 
ein Kaffeegedeck bereits enthalten.  Achtung! Karten für die 
große Weihnachtsfeier der Stadt Waren (Müritz) gibt es ab Mon-
tag, 07.11.2016 ausschließlich für Warener Seniorinnen und 
Senioren in der Waren (Müritz) Information im Haus des Gastes, 
Neuer Markt 21, 17192 Waren (Müritz), Tel. 747790. Weitere 
Veranstaltungen finden Sie unter www.buergersaal-waren.de.

Unternehmensnachfolge: Sprechtag am 
29. November im Existenzgründerzentrum 
Waren (Müritz)
Beim kostenlosen Sprechtag der Wirtschaftsförderung Mecklen-
burgische Seenplatte am 29. November im Existenzgründer-
zentrum Waren (Müritz) in der Warendorfer Str. 20 können sich 
Interessierte von einem Expertenkreis zu grundlegenden Fragen 
der Unternehmensnachfolge beraten lassen. Nach Schätzung 
der Industrie- und Handelskammern in MV steht rund 12.000 Un-
ternehmen in Mecklenburg-Vorpommern aus Altersgründen bis 
2025 ein Wechsel in der Geschäftsführung bevor. Für den Erhalt 
der Arbeitsplätze und die Sicherung wertvoller Erfahrungen ist 
es wichtig, dass jeder Unternehmer den passenden Nachfolger 
findet. Die Übernahme eines bestehenden Unternehmens ist oft ein 
interessanter Einstieg in die Selbstständigkeit und bietet gegenüber 
einer Existenzgründung viele Vorteile. Aus welchen Branchen Un-
ternehmen in Mecklenburg-Vorpommern zur Übergabe anstehen, 
was dabei zu beachten ist und bedacht werden muss, das und mehr 
erfahren Interessierte beim Sprechtag ab 9:30 Uhr. Der Sprechtag 
wird von der Wirtschaftsförderung Mecklenburgische Seenplatte 
zusammen mit der Koordinierungsstelle Unternehmensnachfolge 
M-V durchgeführt. Die Beratung ist kostenfrei.
Es wird ausdrücklich um Anmeldung gebeten, um die 
Beratungen zeitlich gut koordinieren zu können.
Anmeldung unter: info@wirtschaft-seenplatte.de oder Telefon: 
0395 570874850 bei Lisa Jeziorowski, Website: www.wirt-
schaft-seenplatte.de.

Kinderchorkonzerte
Staunt und seht: wie ´ne Orgel entsteht!

In den diesjährigen Kinderchorkonzerten am 4. November in 
der Georgenkirche und am 5. November in der Stadtkirche 
Malchow, jeweils um 17 Uhr, werden der Kinderchor der Arche 
Schule Waren (Müritz) und der Kinderchor Malchow gemeinsam 
das Singspiel „Wir bauen eine Orgel“ aufführen. Die Königin der 
Instrumente bringt Große wie Kleine immer wieder zum Staunen 
- sei es durch ihren Klang oder durch die im Instrument verbor-
genen tausenden Pfeifen und ihre komplexe Wirkungsweise. Das 
Singspiel „Wir bauen eine Orgel“ wird anschaulich machen, 
wie eine Orgel funktioniert - aber auch, welche Orgel-Pannen 
passieren können. Während eines Kinderchorwochenendes im 
Jugendwaldheim Loppin haben sich die beiden Kinderchöre 
mit Kantorin Christiane Drese und Kantor Martin Hebert auf die 
Aufführungen vorbereitet und unter Anleitung der Gemeindepä-
dagoginnen Annette Büdke und Christina Blohm ihre Kostüme 
hergestellt. Viele Proben und Bastelstunden sind vergangen, wenn 
schließlich am 4. und 5. November die Orgelbaumeister, ihre 
Gesellen und viele Pfeifendarsteller und  Darstellerinnen singen 
werden: „Liebe Männer, liebe Frau´n, ja wir woll´n ´ne Orgel 
bau´n. Lassen sie vor euch entstehen. Wer hat schon ́ mal zuge-
sehen? Gelegenheit ist heut´ für int´ressierte Leut´.“ Willkommen 
allen kleinen und großen Zuhörern! Der Eintritt ist frei.

Auftakt - Es klingt wieder in St. Georgen

Das erste Konzert nach Vollendung der Renovierungsarbeiten in 
der Georgenkirche war ein voller Erfolg. Die zahlreichen Kon-
zertbesucher haben ihr Kommen sicher nicht bereut, boten doch 
die Künstlerinnen Christiane Drese an der Lütkemüller-Orgel und 
die Mezzo-Sopranistin Susanne Wild an diesem Abend Groß-
artiges. Solche Ohrwürmer, wie „Ombra mai fù“ aus Händels 
Oper „Xerxes“ und das „Ave Maria“ von Bach/Gounod waren 
einfach wunderbar anzuhören und erzeugten Gänsehaut. Die 
Mezzosopranistin Susanne Wild, freischaffende Sängerin und 
Gesangspädagogin aus Rostock, überzeugte mit klarer sicherer 
Stimme und verschmolz mit dem Klangraum Georgenkirche. Hö-
hepunkte waren an diesem Abend ohne Zweifel die gewaltigen 
bis zarten, mit Virtuosität von Christiane Drese dargebotenen 
Orgelstücke, wie das Präludium und die Fuge in Es-Dur von Bach 
und die Improvisationen über die gregorianische Antiphon von 
Marcel Dupré. Alle diese Stücke erklangen von der Orgelem-
pore. So war es schön, beide Künstlerinnen zu einer Zugabe 
im Chorraum sehen und hören zu können. „Amazing Grace“ 
hieß es da, mit jazzigen Tönen war dies der krönende Abschluss 
eines gelungenen Konzertabends. Das Publikum dankte mit viel 
Applaus und äußerte sich beim Verlassen der Georgenkirche 
durchweg positiv bis euphorisch.
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Grundschule Käthe Kollwitz feiert 
Geburtstag

Mit einem Schulhoffest feierten die Schülerinnen und Schüler 
gemeinsam mit ihren Lehrerinnen und Erzieherinnen das Jubilä-
um. Eingeheizt durch die Tanzmäuse der Tanzgruppe JOO! ist 
der 25. Geburtstag musikalisch gestartet. Bei herrlichem Wetter 
genossen die Kleinen und Großen verschiedenste Attraktionen. 
So konnten sie sich beim Autorennen messen, Dosen werfen, sich 
lustige Gesichter schminken lassen, Moosgummifiguren kreieren 
und noch vieles mehr. Großen Anklang fand auch die Bauch-
rednershow. Bei einem gesunden Frühstück wurde sich gestärkt, 
damit anschließend Selbstverteidigungsübungen mit Herrn Mayer 
vom SKV Müritz e. V. durchgeführt werden konnten. Das bunte 
Programm sorgte für viel Abwechslung und Spaß. Für Jedermann 
war etwas dabei. Dieser Tag war ein Erlebnis, über das sicher 
zu Hause berichtet wurde.

Der Allgemeine Hundeverein 

Annika Spiwock gewann mit ihrer Labrador-Retriever-Hündin Lotta den 
Pokal für den zweiten Platz.

Regen begleitete die Hundesportler des Allgemeinen Hundevereins 
Kiebitzberg und des Hundesportvereins Waren-Kamerun während 
des letzten Mobility-Turniers der Saison 2016. Der Verein der Hun-
desportfreunde Rheinsberg e. V. hatte am 01. Oktober 2016 auf 
sein Übungsgelände nach Zühlen eingeladen. In fünf Alterklassen 
starteten rund vierzig Mensch-Hund-Teams aus sechs Vereinen mit 
dem Ziel, den Parcours möglichst schnell und fehlerfrei zu absolvie-
ren. Die Gastgeber hatten viel Phantasie und Mühe aufgewandt, 
um den Wettbewerb interessant und mit für viele Teilnehmer neuen 
Elementen zu gestalten. Die Hundesportler aus Waren (Müritz) 
konnten auch bei diesem Turnier vordere Plätze belegen. Annika 
Spiwock gewann mit ihrem Labrador Retriever Lotta in der jüngsten 
Altersklasse den Pokal für den zweiten Platz. Die gleiche Platzierung 
konnten Regina Knuth mit Jasper und Frank Leonhardt mit Lenny 
erreichen. Einen Pokal für den dritten Platz in seiner Altersklasse 
gewann Andreas Sollorz mit Schröder. Jennifer Nawrocka mit 
Yahto erreichte einen sehr guten vierten Platz, Andreas Spiwock 
wurde mit Lotta Sechster. Beim abschließenden Staffellauf konnte 
das Team aus Waren (Müritz) den Wanderpokal nicht verteidigen. 
Er überwintert in Zühlen beim Verein der Hundesportfreunde Rheins-
berg, der den Mannschaftswettbewerb vor den Hundesportlern aus 
Neuruppin und Waren (Müritz) gewann. Damit endete eine für die 
Warener Hundesportler sehr erfolgreiche Wettkampfsaison. Sie 
konnten ihre hohe Leistungsfähigkeit unter Beweis stellen und eine 
Vielzahl an Pokalen erringen. Für 2017 wurden die Termine bereits 
festgelegt. Das erste Turnier wird im Mai beim Hundesportverein 
Waren-Kamerun stattfinden. Interessenten an der Hundesportart 
Mobility, die Mensch und Hund gleichermaßen fordert, können 
sich gern bei den Warener Hundesportvereinen am Kiebitzberg 
oder in Kamerun melden.
Kontakt: Frank Leonhardt, Tel. 03991 666324

Sommerferien ade…..

Obwohl die Sommerferien bereits seit einigen Wochen vergangen 
sind, bleiben sie den Kindern des Hortzentrums Waren-Ost noch 
lange in Erinnerung. Sechs erholsame und erlebnisreiche Wochen, 
gefüllt mit tollen Highlights und spannenden Ausflügen, haben 
großen Eindruck hinterlassen. Ob Kochen mit Herrn Leddermann, 
eine Flaschenpost in der Müritz versenken, ein Besuch im Tierheim 
Malchow, Minigolf spielen in Ecktannen, eine lustige Gartenparty 
oder eine Führung durch das Fischermuseum wurde von den Kin-
dern mit großer Beteiligung angenommen. Um den Start ins neue 
Schuljahr einmal anders zu gestalten, begrüßten die Kinder am  
21. September 2016 gemeinsam mit DJ Falo das laufende Schuljahr. 
Bei einem rauschenden Fest mit Hüpfburg, lauter Musik, lustigen 
Spielen und kleinen Naschereien hörte man fröhliches Kinderlachen 
vom Schulgelände. Die Erzieherinnen des Hortzentrums Waren-Ost 
wünschen allen Kindern der Grundschule Am Papenberg ein span-
nendes und erfolgreiches Schuljahr und weiterhin viel Spaß im Hort.
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St. Georgengemeinde
Güstrower Str. 18, 17192 Waren
Pastorin Anja Lünert, Tel.: 03991 732504
Kreiskantorin Christiane Drese, Tel.: 03991 732506
Küster Jörg Bastian, Tel.: 0173 9548709
Gemeindepädagoginnen Annette Büdke und Antje Hübner, Tel.: 
03991 732504

Neue Öffnungszeit Gemeindebüro: 
Dienstag, 9:30 - 11:30 Uhr
Tel.: 03991-732504, waren-georgen@elkm.de
Im Internet: www.stgeorgen-waren.de

Spendenkonto 
Empfänger: Kirchenkreisverwaltung
IBAN: DE98 5206 0410 0705 3700 19
Verwendung: RT6243 St. Georgen

GOTTESDIENSTE
Sonntag, 23. Oktober, 10:00 Uhr, St. Georgenkirche: 
Gottesdienst
Sonntag, 30. Oktober, 9:30 Uhr, St. Marienkirche: 
gemeinsamer Gottesdienst beider evangelischer Gemeinden
Sonntag, 31. Oktober, 10:00 Uhr, St. Georgenkirche: 
gemeinsamer Gottesdienst beider evangelischer Gemeinden 
zum Reformationstag
Sonntag, 6. November, 10:00 Uhr, St. Georgenkir-
che: Gottesdienst, anschließend Gemeindeversammlung und 
Kirchkaffee

GEMEINDEKREISE
Mittwoch, 2. November 2016, 15:00 - 17:00 Uhr in der Güs-
trower Str. 18

Gesprächskreis 60Plus
Freitag, 11. November 2016, 15:00 - 17:00 Uhr in der Güs-
trower Str. 18
Missionskreis
Immer samstags, 15 - 18 Uhr am Alten Markt 14: Café Inter-
national 

KINDER UND JUGENDLICHE
Kindertreff im Schmetterlingshaus für Kinder von 6 - 10 Jahren, 
immer mittwochs in der Schulzeit, 14:45 - 16:00 Uhr, Schmet-
terlingshaus, Bonhoefferstr. 6

Christenlehre
Arche Schule:
1./2. Klasse: jeden Donnerstag in der Schulzeit, 14:30 - 15:15 

Uhr
 Gemeindehaus, Güstrower Str. 18
2. - 4. Klasse:  jeden Dienstag in der Schulzeit, 14:30 - 15:30 

Uhr
1. - 4. Klasse:  jeden Donnerstag in der Schulzeit, 16:00 - 17:00 

Uhr (neu!)

Pfandfinder Wölflingsmeute (für Kinder von 6 - 10 
Jahren): Freitag, 4.11. von 15:00 - 17:00 Uhr - Hofgebäude 
Güstrower Str. 18
Pfadfinder ab 10 Jahren: Freitag, 4.11. von 17:00 - 18:30 
Uhr - Hofgebäude Güstrower Str. 18

Krippenspiel in der Georgenkirche
„Und das waren Hirten in der Gegend bei den Herden…“ Wer 
macht in diesem Jahr mit beim Krippenspie? Wir suchen Kinder, 
die die Geschichte von Weihnachten in der Kirche spielen wollen! 
Wir starten nach den Herbstferien. Genaue Zeiten gibt es im 
Kindertreff im Schmetterlingshaus und in der Christenlehre oder 
auf Nachfrage bei Frau Büdke.

MUSIK UND CHÖRE
Kirchenchor: Dienstag, 10:00 - 11:30 Uhr, Schmetterlings-
haus, Bonhoeffer Str. 6

Chorklasse: Dienstag, Arche Schule, Güstrower Str. 5
13:30 - 14:15 Uhr  kleine Gruppe  1. - 3. Kl.
14:15 - 15:00 Uhr  große Gruppe  4. - 6. Kl.

Gospel- und Popchor „Situgu“: Mittwoch, 19:30 - 21:00 
Uhr, Gemeindehaus, Güstrower Str. 18

Kantatenchor: Donnerstag, 19:00 - 21:15 Uhr, Aula des 
Richard Wossidlo Gymnasiums, Güstrower Str. 11

Posaunenchor St. Georgen: Freitag, 18:30 - 20:00 Uhr, 
Gemeindehaus, Güstrower Str. 18

KIRCHENGEMEINDERATSWAHL
Am Wochenende des 1. Advent wird in unserer Kirchengemeinde 
der Kirchengemeinderat neu gewählt. 10 Kirchengemeinde-
ratsmitglieder werden von der Gemeinde in geheimer Wahl 
bestimmt. Zwei weitere können berufen werden. Noch bis zum 
23. Oktober können Wahlvorschläge im Kirchengemeindebüro 
in der Güstrower Str. 18 eingereicht werden. Die Formulare dafür 
finden sich auf unserer Internetseite www.waren-georgen.de.
Seit dem 2. Oktober liegt in unserer Gemeinde das Wähler-
verzeichnis zur Einsichtnahme aus. Wenn Sie Einsicht nehmen 
möchten, melden Sie sich bitte im Kirchengemeindebüro. 
Am 6. November findet nach dem Gottesdienst eine Gemein-
deversammlung statt, zu der auch die Kandidatinnen und Kan-
didaten eingeladen werden.

Die Kandidatinnen- und Kandidatenliste:
Elke Wagner, Karin Ullmann, Anja Zinzow, Dirk Richert, Michael 
Sehmsdorf, Sebastian Reichler, Lothar Wille, Dr. Gunther Lüdde, 
Oliver Gehrke

St. Mariengemeinde 
E-Mail: waren-marien@elkm.de
Homepage: www.stmarien.de 
Pastor  Johannes-Marcus Wenzel
Gemeindebüro Mühlenstraße 13
 Kati Rusch
 Tel.: 03991 6357-27 oder -23
 Fax: 03991 669061
Küster Gerd Littwin
 Tel.: 0152 29282917
Gemeindepädagoge Benjamin Brettschneider
 Jugendbüro in der St. Marienkirche
 Tel. 03991 633937

GOTTESDIENSTE mit Kindergottesdienst
23.10., 09:30 Uhr, St. Marien: Gottesdienst
30.10., 09:30 Uhr, St. Marien: Gemeinsamer Gottesdienst 
beider ev. Gemeinden mit Abendmahl, anschl. Kirchenkaffee
31.10., 10:00 Uhr, St. Georgen: Gemeinsamer Gottesdienst 
beider ev. Gemeinden zum Reformationstag
6.11., 09:30 Uhr, St. Marien: Gemeinsamer Gottesdienst mit 
dem „Blaues Kreuz“ e. V., es spielt der Kinderposaunenchor, 
anschl. Kirchenkaffee

KONZERTE
6.11., 17:30 Uhr, St. Marien: Traditionelles Abendlieder-
singen mit dem Posaunenchor St. Marien
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Familiencafé
Das Familiencafé ist ein Treffpunkt für Familien mit Kindern von 
der Geburt bis zum Vorschulalter. Während die Kinder die 
Welt entdecken, haben die Eltern die Möglichkeit zum entspan-
nten Austausch untereinander bei einer Tasse Tee oder Kaffee. 
Wir treffen uns im Gemeindehaus in der Unterwallstr. 21 am 
24.10.2016 und am 7.11. von 16:00 bis 17:30 Uhr Kon-
takt: Ritva Marx, familiencafe@live.de oder Tel. 0160 96730412

Christenlehre
Getaufte und nicht getaufte Kinder sind in der Christenlehre 
eingeladen, den christlichen Glauben auf spielerische und kre-
ative Art und Weise zu entdecken. Die Kinder treffen sich zu 
den folgenden Zeiten:

Kita Kargow:
Vorschule - 
4. Klasse:  jeden Mittwoch,  14:00 - 15:00 Uhr
Arche Schule:
1./2. Klasse: jeden Donnerstag,  14:30 - 15:15 Uhr
Gemeindehaus Unterwallstraße:
1. Klasse:  jeden Dienstag,  16:00 - 16:45 Uhr
2./3. Klasse:  jeden Donnerstag,  16:00 - 17:00 Uhr
4. - 6. Klasse:  Freitag, 11.11.  14:30 - 16:30 Uhr

Konfirmandenzeit
immer dienstags (außer in der Ferien) im Gemeindehaus, Un-
terwallstr. 21
7. Klasse 16:00 - 17:00 Uhr
8. Klasse 17:00 - 18:00 Uhr

JUGENDNACHT der Kirchenregion Müritz
Vom 4.11., 18 Uhr bis 5.11.2016, 12 Uhr findet im Gemein-
dehaus der Mariengemeinde in der Unterwallstr. 21 in Waren 
eine Jugendnacht der Kirchenregion Müritz statt. Eingeladen 
sind Jugendliche ab 9. Klasse zum gemeinsamen Nachden-
ken über Nächstenliebe!? mit Pizzaessen, Filmnacht u. v. m. 
Anmeldungen und Informationen bei Martina Domann matina.
domann@elkm.de, bei Antje Hübner, Tel. 0177 7152543 oder 
st.georgen_huebner@live.de oder bei Benjamin Brettschneider, 
Tel. 0151 61258108 oder benjamin.brettschneider@elkm.de

DJC: Treff für Siebt- und Achtklässler
Monatlich samstags von 16:00 bis 19:00 Uhr sind Ju-
gendliche der 7. und 8. Klasse beider evangelischen 
Gemeinden zum Kickern, Schnacken, Spielen und Basteln, 
zum Nachdenken über ein Thema ihrer Wahl und zu einem 
leckeren Imbiss ins Gemeindehaus in die Unterwallstraße 
eingeladen. Termin ist: 26.11.2016

FrIDAY FRIENDS
Jeweils an einem Freitag im Monat von 17:00 bis 20:00 
Uhr treffen sich Jugendliche beider evangelischen Ge-
meinden ab der 9. Klasse im Gemeindehaus Unter-
wallstraße zum Kickern, Schnacken, Spielen und Basteln, zum 
Nachdenken über ein Thema ihrer Wahl und zum gemeinsamen 
Essen. Nächster Termin ist: 25.11.2016.

„Vocalensemble St. Marien“
montags  von 19:30 - 21:00 Uhr  im Gemeindehaus, 
  Unterwallstr. 21

FrauenKREIS
mittwochs  von 14:00 - 16:00 Uhr  im Gemeindehaus, 
  Unterwallstr. 21

GLAUBENSZEIT
Seit dem letzten Winter trifft sich in nicht ganz regelmäßigen Ab-
ständen einmal monatlich am Freitagabend eine kleine Gruppe 
Interessierter, die über die verschiedensten Themen des Glaubens 

ins Gespräch kommen: Wie ist die Bibel entstanden und wie kann 
man heute noch von Gott reden? Wo berührt die Geschichte 
Jesu meinen Alltag? - Diese und andere Fragen bewegen uns 
und wir versuchen im gemeinsamen Gespräch für uns Antworten 
darauf zu finden. Sollten sie Lust haben, sich mit Ihren Gedanken 
und Fragen in diese Runde mit einzubringen, sind sie herzlich 
willkommen. Die Abende sind so gestaltet, dass auch Menschen, 
denen der Glaube eher fremd ist, gut Zugang finden können. 
Probieren sie es aus! Die nächsten „Glaubenszeiten“ finden statt 
am: 18.11., 9.12. jeweils um 19:30 Uhr im Gemeindehaus 
in der Unterwallstraße 21. Eine Anmeldung ist nicht nötig. 
Wer Fragen hat wende sich bitte an Pastor Wenzel; Tel.: 03991 
635723; E-Mail: waren-marien@elkm.de

Adventgemeinde Waren 
Kirche der Siebentags-Adventisten, Bahnhofstraße 25 a
Ansprechpartner:  Gudrun Schöning, Tel. 165747
Mo. 17:30 Uhr  Posaunenchor
 19:30 Uhr  Bibelkreis
Di. 18:30 Uhr  Bibelkreis Papenberg, Tel. 632817
Mi. 19:30 Uhr  Frauenteeabend, Tel. 120540
  jeder 3. Mi. im Monat nicht im Juli/August
Sa. 09:30 Uhr  Bibelgespräch mit Kinderbetreuung
 10:30 Uhr  Predigtgottesdienst
 14:00 Uhr  jeder 2. Sa im Monat „Wandern mit Natio-

nalparkführer Michael“, Tel. 039926 3058

Caritas Mecklenburg e. V. 
Kreisverband Güstrow-Müritz, Kietzstraße 5

Tel.: 181570, Fax: 1815725
Sprechzeiten:  Di., 9:00 - 12:00 Uhr; Do., 14:00 - 17:00 Uhr

Tel.: 121256, Fax: 123151, Funk: 0171 3337898
Sprechzeiten:  Mo. - Fr., 7:00 - 14:00 Uhr

Evangelisch-Freikirchliche Gemeinde 
Baptisten, Goethestraße 32, Pastor: Micha Soppa
Kontakt: 0171 3711906, E-Mail: info@baptisten-waren.de
So.  09:30 Uhr  Gottesdienst - parallel 
  Kinderstunde
Di.  15:30 - 17:00 Uhr  Papenberg-Kids im WWG-Treff,
  Mecklenburger Straße 12
Mi.  16:30 Uhr  Treffpunkt Bibel

Evangelische Suchtkrankenhilfe Mecklenburg 
GmbH
Sucht- und Drogenberatungsstellenverbund Müritz
Mozartstr. 22; Tel.: 664380, 662195, Fax: 664414
Sprechzeiten:  Mo./Do. 09:00 - 12:00 Uhr + 
  15:00 - 18:00 Uhr
 Di./Fr. 09:00 - 12:00 Uhr
 Mi.  Termine nur nach Absprache

Gemeinde Leuchtfeuer Waren e. V.
freikirchliche Gemeinde, www.leuchtfeuer-waren.de
Ansprechpartner: Michael Schott, Tel. 0172 3052335
Treffen: Sonntag 10:30 Uhr, Ort: Dietrich-Bonhoeffer-Str. 18
(Raum über dem Pennymarkt)
Montag: 16:30 Uhr Kindertreff, Dienstag monatlich Frauentreff
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Kath. Kirchengemeinde Heilig Kreuz Waren
Gemeinschaft der Franziskaner

Pfarrer Bruder Martin, Kietzstr. 4
Pfarrbüroöffnungszeiten: Mo.: 09:00 - 12:00 Uhr
 Do.: 11:00 - 12:00 Uhr
Tel.: 03991 121144 (Pfarramt)
heilig.kreuz.waren@t-online.de
http://www.heilig-kreuz-waren.de/

Kath. Pfarrkirche „Heilig Kreuz“, Goethestr. 28
Gottesdienste
Mi. 09:00 Uhr heilige Messe
Fr. 09:00 Uhr  Laudes
So. 10:30 Uhr  heilige Messe

Klara - Kontakt- und Beratungsstelle für 
Betroffene häuslicher Gewalt 
Lange Straße 35, Tel.: 165111
E-Mail: klara@diakonie-malchin.de
Sprechzeiten:  Mo. - Do. 08:00 - 12:00 Uhr und
  13:00 - 15:00 Uhr
 Fr.  08:00 - 12:00 Uhr 
Wie bieten Ihnen kostenlose Beratung und Begleitung, anonymen 
Schutz und Sicherheit, Vermittlung zu weiterführenden Instituti-
onen und Behörden, Unterstützung bei der Aufarbeitung der 

Gewalterfahrungen, Nachsorgeangebote sowie Präventions-
veranstaltungen an.

Landeskirchliche Gemeinschaft Waren
Ansprechpartner: Prediger Gerfried Blanckenfeldt
Rabengasse 2, Tel.: 1870-481, Fax: 1870-495, 
lkg-waren@gmx.de
So. 17:00 Uhr  Gottesdienst
Mo. 15:00 Uhr  Frauenkreis
 19:00 Uhr  Gebetsstunde
Mi. 19:30 Uhr  Bibelgespräch
Do. 15:00 Uhr  Bibelgespräch (letzter Do. im Monat 
  Seniorenkaffee)
Fr. 18:00 Uhr  Blaukreuz-Begenungsgruppe
Sa. 19:00 Uhr  Jugendkreis

Neuapostolische Kirche
Gemeinde Waren (Müritz), Große Gasse 3
Ansprechpartner: Jens Borchardt, Tel. 632990 o. 670195
www.nak-norddeutschland.de
Gottesdienstzeiten: So., 09:30 Uhr und Mi., 19:30 Uhr

Behindertenverband Müritz e. V.
Dietrich-Bonhoeffer-Straße 6, Tel./Fax: 731893
behindertenverband.mueritz@gmail.com, www.abimv.de
Di. 15:00 - 16:30 Uhr 
Mi. 10:00 - 12:00 Uhr
Do.  10:00 - 12:00 Uhr

Unsere Angebote

deren Angehörigen

-
tungen 

mit Behörden

Arbeitslosenverband Müritz e. V.
Beratungsstelle Waren, Schleswiger Straße 8
Ansprechpartnerin: Frau Kordowski, Telefon: 03991 165824
www.alv-muer.de, treffwaren@alv-muer.de

Sprechzeiten: 
Montag - Donnerstag   08:30 Uhr - 12:00 Uhr
Dienstag und Donnerstag  12:30 Uhr - 17:00 Uhr
Freitag  nach Terminvereinbarungen

Mit unserem Angebot möchten wir Sie aktivieren, informie-
ren und beraten bei  allgemeinen Themen und zu Fragen die im 
Zusammenhang mit der Arbeitslosigkeit stehen. Wir unterstützen 
und helfen:

Umschulung

Unser spezielles Angebot ist die soziale Nähstube, die für 
Sie Änderungs- und Reparaturarbeiten erledigt.
Öffnungszeiten: 
Montag - Dienstag von 8:30 Uhr - 12:00 Uhr

Kleiderstübchen
Öffnungszeiten: 
Montag - Dienstag von 8:30 Uhr - 12:00 Uhr
Besonderheiten:
Detaillierte Angaben zu aktuellen und immer wiederkehrenden 
Veranstaltungen, sowie weiterer Projekte sind aus der o. g. In-
ternetadresse zu entnehmen.

Blinden- und Sehbehindertenverein 
Mecklenburg-Vorpommern e.V.
Gebietsgruppe Landkreis Müritz, Dietrich-Bonhoeffer-Straße 10, 
Tel. 125067
Der Blinden- und Sehbehindertenverein M-V bietet jeden Diens-
tag von 10:00 - 11:00 Uhr sowie nach Vereinbarung in seiner 
Geschäftsstelle Sprechstunden zu sozialrechtlichen Problemen 
sowie Hilfe zur Bewältigung des Alltags unter erschwerten Be-
dingungen einer Sehschädigung an.

Demokratischer Frauenbund e. V.
Schleswiger Str. 8, Ansprechpartnerin: Frau Klähn
Tel./Fax: 03991 167025, E-Mail: dfbev.waren@freenet.de

24.10.16 13:30 Uhr Gesprächsrunde, anschl. 
   Kartenspieler
26.10.16 13:30 Uhr Gesprächsrunde, anschl. 
   Kartenspieler
27.10.16 14:00 Uhr Kegelnachmittag Reschke
28.10.16 13:30 Uhr Gesprächsrunde, anschl. 
   Kartenspieler
31.10.16 13:30 Uhr Gesprächsrunde, anschl. 
   Kartenspieler
02.11.16 13:30 Uhr Gesprächsrunde, anschl. 
   Kartenspieler
03.11.16 13:30 Uhr Wanderung, Treffpunkt: 
   Hafen
04.11.16 13:30 Uhr Gesprächsrunde, anschl. 
   Kartenspieler
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Deutsche Rheuma-Liga e. V.
AG Waren (Müritz)
AG-Leiterin: Siegrun Bohland, Tel. (039926) 3110

Jeden 1. Mittwoch im Monat finden die Sprechstunden im WWG 
-Treff Dietrich-Bonhoeffer-Straße 10 (Hochhaus) in der Zeit von 
10:00 bis 12:00 Uhr statt.

DRK-Gesundheitszentrum
Weinbergstraße 19 a; Ansprechpartnerin: M. Plischke
Tel. 03991 182119 oder mobil 01735942530
Sprechzeiten: Mo.: 8:00 - 10:00 Uhr + Mi.: 13:00 - 16:30 Uhr 
und nach Absprache

Montag
10:30 - 11:15 Uhr  Seniorengymnastik Wogewa am Mühlenberg 
16:30 - 17:15 Uhr  Seniorengymnastik Malchow - Rehaklinik
Dienstag
08:45 - 09:30 Uhr  Senioreng. Schmetterlingshaus WOGEWA 

Waren West 
10:45 - 11:45 Uhr  Seniorengymnastik Am Sinnesgarten
09:30 - 10:15 Uhr Mobilitätsgymnastik Wogewa Carl-Hainmül-

ler-Str. 17 
14:00 - 14:45 Uhr  Seniorengymnastik Radenkämpen -Mitstreiter 

gesucht!!! 
17:00 - 17:45 Uhr  Seniorengymnastik Am Sinnesgarten 
18:00 - 18:45 Uhr  Frauengymnastik 
19:00 - 19:45 Uhr Frauensportgruppe 
Mittwoch 
09:30 - 10:15 u.  WOGEWA Waren West
10:30 - 11:15 Uhr  Mobilitätsgymnastik für Senioren Schmetter-

lingshaus 
Donnerstag
14:30 - 15:15 Uhr  Seniorengymnastik Am Sinnesgarten 

Freitag 
09:00 - 11:00 Uhr Treff der Tagesmütter mit den Tageskindern 

(14-tägl.) im „Am Sinnesgarten in der Pesta-
lozzistr. 23 a), nächster Treff 04.11.

Besuchsdienst
Begleitung beim Einkaufen, bei Spaziergängen, Gesprächen, 
Begleitung zum Arzt, Behörden, Hilfe bei Antragstellung, Vermitt-
lung von Betreuungsleistungen, Hilfe, Beratung und Unterstützung 
für Senioren und Behinderte, Hospizarbeit

Erste-Hilfe-Lehrgänge
24.10.16  Waren 
+ DRK-Gesundheitszentrum 
02.11.16 Weinbergstr. 19 a  08:00 - 16:00 Uhr

Erste-Hilfe-Training (Auffrischung)
22.10.16  Waren 
+ DRK-Gesundheitszentrum 
03.11.16 Weinbergstr. 19 a  08:00 - 16:00 Uhr

DMB-Mieterbund Mietverein 
Neubrandenburg e. V.
Beratersprechstunden: Jeden 2. und 4. Donnerstag 
von 14:00 - 17:00 Uhr in den Räumen Dietrich-Bonhoeffer-Straße 
7.

Haus + Grund Waren (Müritz) e. V.
Kommen Sie zu uns, wenn Sie zu Haus/Grund sowie Vermietung 
Fragen haben. Wir beraten Sie, für Vereinsmitglieder kostenlos, 
nach telefonischer Vereinbarung. 
Kontakt: Frau RA Weinreich, Siegfried-Marcus-Str. 45, Tel. 
64300

Hilfeangebote der Diakonie 

Menschen, Alte wie Junge 
Kommunikation mit Gleichgesinnten, Ansprechpartnerin: 
Frau Gadau, Strelitzer Straße 27, Tel.: 665838, Fax: 6739760, 
Öffnungszeiten: Mo. - Fr., 07:00 - 15:30 Uhr
Kostengünstiges und abwechslungsreiches Frühstück, Mittages-
sen ab 1,70 EUR 
 Nach dem Motto: „Hast du‘s in der Börse nicht so doll, dann 
schlag dir bei uns den Magen voll.“

Menschen mit sozialen Schwierigkeiten erhalten Beratung und 
Begleitung in allen Lebenslagen, bei Problemen mit Ämtern und 
Behörden

für sozialschwache Menschen auch mit Migrationshintergrund im 
„Lichtblick“, diskrete Beratung und Vermittlung, weiterführende 
Hilfsangebote
Öffnungszeiten: Mo. und Do. von 08:00 - 11:00 Uhr 
in der Begegnungsstätte, Mi. von 12:30 - 14:00 Uhr in der 
Außenstelle der Warener Tafel, zusätzlich nach tel. Vereinbarung

Allen einkommensschwachen Haushalten wird ein kostenloser 
Stromspar-Check angeboten.
Kontakt: 03991 6158080, E-Mail: stromsparcheck@diakonie-
mecklenburgische-seenplatte.de

- mit uns - in Geborgenheit leben e. V.
Warener Wohnungsgenossenschaft eG
Beate Schwarz, Tel.: 170813 und Christian Sperber, Tel.: 
170819

Veranstaltungsplan
Rotes Haus der WWG
montags 09:00 Skat 14-täglich
 15:00 Französisch I
 15:00 Vortrag Pflegestützpunkt, Fragen und 

Antworten rund um die Pflege am 
24.10.

dienstags 10:00 Tanzkreis 14-täglich
 14:00 bis  Sprechzeit WWG
 17:00
 14:00 Kartennachmittag
 14:45 Englisch III
 16:00 Englisch II
 17:15 Männerfitness
 20:00 Qi-Gong-Kurs
mittwochs 09:00 bis  Sprechzeit WWG
 12:00
 09:00 Gymnastik für Senioren
 10:00 Gymnastik für Senioren
 11:00 Gymnastik für Senioren
 14:00 Yoga Ü50
donnerstags 14:30 „Udo Jürgens spezial“ am 27.10.
  Musikprogramm mit Tom Sänger
  incl. Kaffee und Kuchen „Aber bitte mit 

Sahne!“
  8,00 EUR pro Person, Anmeldungen 

und Kartenvorverkauf ab sofort!
freitags 09:00 PC Kurs

WWG Treff, D.-Bonhoeffer-Str. 10
montags 08:00 Montagsfrühstück
 13:30 Skat „Die Reizenden“ 24.10. + 7.11.
 14:00 Handarbeit 14-täglich
dienstags 10:00 Yoga
 13:30 Kartennachmittag
mittwochs 10:00 Treffen Rheumaliga am 2.11.
 10:00 Buchausleihe am 26.10. + 9.11.
 14:00 Flotte Keule, Gymnastikgruppe
 17:00 Schach
donnerstags 10:00 Literaturzirkel jeden 3. Donnerstag
 14:00 PC-Kurs (ausgebucht)
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WWG Treff Mecklenburger Str. 12
montags 13:30 Kartennachmittag
dienstags 09:00 Seniorensport, Anmeldungen über Chri-

stina Bruch, Tel.: 0151 57617196
mittwochs 10:00 Yoga
 13:30 Kartennachmittag
freitags 13:30 Kartennachmittag

Wandergruppe für Männer
donnerstags 09:00 verschiedene Treffpunkte, am 27.10. 

+ 10.11.

Allgemeine Wandergruppe
dienstags 10:00 verschiedene Treffpunkte, 14-täglich

ProSenio, D.-Bonhoeffer-Str. 9
donnerstags 10:00 bis  individuelle Beratung Pflege, 
 11:00 medizinische Versorgung und Hilfsmittel

Betreutes Reisen
Donnerstag 08:00 Öffentliche Generalprobe, Konzertkir-

che Neubrandenburg am 10.11.

Vorschau November/Dezember 2016 im Roten Haus
Mittwoch 16:00 Vortrag Frau und Rente, am 16.11.
Donnerstag 14:30 Fest der Jubilare am 17.11.
Donnerstag 09:30 Vorleseaktion für Kita Weltentdecker 

und F. Fröbel am 24.11.
Mittwoch 14:30 Weihnachtsfeier, Programm mit Willi 

Freibier am 14.12.2016
Donnerstag 14:30 Weihnachtsfeier, Programm mit Willi 

Freibier am 15.12.2016

Wir bitten um Anmeldungen für alle Kurse und Veranstaltungen!

Malteser Hilfsdienst e.V. 
Der Malteser Hilfsdienst e. V. bietet für Fahranfänger und sonstige 
Personen Erste-Hilfe-Kurse zu folgenden Terminen an:
05.11., 26.11. und 10.12.2016
Weitere Termine können telefonisch unter: 03991 168604, 
im Internet: www.malteser-waren.de oder per E-Mail: Malteser-
Waren@t-online.de erfragt werden. Die Kurse finden in der 
Schleswiger Str. 8 in Waren-West statt.

05. 11. 2016; 26.11.2016 und 10.12.2016 weitere Termine 
können erfragt werden.

Müritz-Chor
Ansprechpartner: Mario Wagner
Tel.: 03981 256509 oder 0157 75395328
Die Proben des Müritzchores finden jeweils dienstags um 19:30 
Uhr im Hotel am Tiefwarensee statt. Mitstreiter (männl. und weibl.) 
ab dem 14. Lebensjahr sind jederzeit willkommen.

Pop-Chor Mee(h)rklang e.V. 
Ansprechpartnerin:Peggy Kiepke, Tel.: 03991 665152
Die Proben finden jeweils donnerstags um 19:00 Uhr in der 
Heinrich-Scheven-Straße 10 (CJD-Produktionsschule) statt. Sänger 
und Sängerinnen ab dem 16. Lebensjahr sind immer herzlich 
willkommen.

Perspektive e. V.

Otto-Intze-Straße 1, Tel.: 667028, Fax: 6739944
Ansprechpartnerin: Frau Burkhardt 
Sprechstunde/Beratung zu Betreuungsrecht und Vorsor-
gevollmacht 
Do.: 13:00 - 17:00 Uhr 
Nach telefonischer Terminabsprache ist Beratung auch in Ihrer 
Häuslichkeit möglich.

Otto-Intze-Straße 1, Tel.: 180973, Fax: 1870458
Angebot: Hilfe zur Selbsthilfe. Die Schuldnerberatung ist ko-
stenlos. 
Sprechstunden: Mo./Di./Do./Fr.: 9:00 - 12:00 Uhr, Mittwoch 
geschlossen, Di.: 14:00 bis 17:30 Uhr, Do.: 14:00 bis 16:00 
Uhr, nach Bedarf sind auch außerhalb der bekannten Öffnungs-
zeiten Terminvereinbarungen möglich

Der Jugendbus kann durch Vereine, Sportgruppen, Organisati-
onen, Gemeinden und andere Initiativen zur Verbesserung der 
Mobilität von Jugendlichen genutzt werden. Weitere Angaben 
unter: www. Perspektive-waren.de 
Ansprechpartnerin für Vermietung: Frau Friedrich, Tel.: 039934 
7242 oder mobil: 01732020649 

Betreuung nach Bedarf in der Häuslichkeit durch geschulte Eh-
renamtliche. Die Leistung wird durch die Pflegekasse erstattet.
Ansprechpartnerin: Katrin Zimmermann, Tel.: 03991 6693039 
oder 0173 2020646, E-Mail: Zimmermann@perspektive-waren.
de

Schmetterlingshaus e. V.
D.-Bonhoeffer-Str. 6; Ansprechpartnerin Frau Gotzhein, Telefon: 
03991 122196
www.Schmetterlingshaus-Waren.de

Montag
09:00 - 10:30 Uhr  PC-Kurs für Senioren (Fortgeschrittene)
10:30 - 12:00 Uhr  PC-Kurs für Senioren (mit Vorkenntnissen)
13:00 - 14:30 Uhr  PC-Kurs für Anfänger 
14:00 - 16:00 Uhr  Klönstuw - gemütliche Kaffeestunde - Wir bitten 

um Voranmeldung
15:30 - 17:00 Uhr  Spielnachmittag f. Kinder mit ihren Muttis/

Vatis (Alter: bis 6 Jahre)
17:00 - 18:30 Uhr  Kreativgruppe mit Abby 
17:30 - 18:30 Uhr  klassischer Tanz f. Kinder mit Frau Rukgaber 
19:00 - 21:00 Uhr  Tanzkurs (Tanz durch die Welt)

Dienstag
08:45 - 09:30 Uhr  Bewegung u. Tanz 
09:00  Nordic Walking für jedermann mit Herrn 

Behrend 
10:00 - 11:30 Uhr  Kirchenchor und mehr; singen mit Frau Drese 
19:30 - 21:00 Uhr  Maito Sports - Antiaggressionstraining für 

Erw. 

Mittwoch
09:30 Uhr  Mitgliedertreff des Allgemeinen Behinderten-

verbandes Müritz e. V. 
09:30 - 10:15 Uhr  Mobilitätsgymnastik für Senioren 
10:30 - 11:15 Uhr  Mobilitätsgymnastik für Senioren
13:30 - 15:00 Uhr  Einweisung in Smartphone und Tablet (nur 

auf Voranmeldung)
14:30 - 16:00 Uhr  Kindertreff mit Frau Büdke 
16:00 - 19:00 Uhr  offener Jugendtreff
16:00 Uhr  Englisch für Kinder mit Sarah und Ben, Kinder 

lernen spielend Englisch 
18:30 - 20:30 Uhr Line Dance „Black dogs“ 

Donnerstag
09:30 - 11:00 Uhr  Krabbelgruppe Treff junger Muttis/Vatis mit 

ihren Kindern (0 - 18 Monate) 
12:00 - 16:00 Uhr  Musikschule Fröhlich
13:30 Uhr Romménachmittag (mit Kaffee und Kuchen), 

wir bitten um Voranmeldung
14:00 - 16:00  Englische Kaffee-Ecke (Kaffee, Kuchen u. 

Unterhaltung in englischer Sprache), Termin: 
03./17.11.2016

16:30 - 17:30 Uhr  Englisch für Anfänger ohne jegliche Vorkennt-
nisse (wöchentlich) 

18:00 - 19:00 Uhr  Kochen - international, Kursleiter Sarah Car-
rey, Termin: 03./17.11.2016

19:00 - 21:00 Uhr  Orientalischer Tanz, Kursleiterin: Frau Radoll
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Freitag
09:30 - 11:00 Uhr  Handarbeit mit Frau Harnisch
16:00 - 19:00 Uhr  Offener Jugendtreff 
17:30 Uhr  klassischer Tanz für Kinder

Sonnabend
14:00 - 17:00 Uhr  Offener Jugendtreff 

Termine:
15.11.2016 09:30 Uhr  Frühstück und mehr ...; „Eine Reise durch 

Südafrika“ Referent Dr. B. Gotzhein, 
  (Anmeldung bis 11.11.2016)
18.11.2016 14:00 Uhr  Puppentheater „Schwanensee“ (Ge-

schichte über eine Weihnachtsmann-
marionette)

22.11.2016 13:00 Uhr  Adventsmarkt
25.11.2016 17:00 Uhr  Preisskat

Vorschau auf Dezember 2016
02.12.2016 19:00 Uhr  Weihnachtskonzert des Müritzchores
06.12.2016 14:00 Uhr  Adventskaffee
09.12.2016 17:00 Uhr  Preisskat
13.12.2016 09:30 Uhr  Frühstück und mehr …
20.12.2016 13:00 Uhr  Weihnachtsschmaus im Schmetterlings-

haus

Unsere Veranstaltungen können von allen Bürgern 
unserer Stadt besucht werden.

Sozialverband VdK Mecklenburg-
Vorpommern e. V.
Kreisverband Waren (Müritz) e. V., Ansprechpartner: Herr Drö-
ge, Tel.: 669092
Angebot: kostenl. Beratung an jedem 1. Dienstag des Monats 
im Bürgerbüro der SPD, Rosa-Luxemburg-Straße 16 c (im Innen-
hof), 14:00 - 16:00 Uhr
Schwerpunkte: Rentenrechte, Kranken-, Unfall- und Pflegever-
sicherungen, Bundesversorgungs- und Opferentschädigungsge-
setz; Grundsicherung für Erwerbslose; Grundsicherung im Alter 
und bei Erwebsminderung
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Volkssolidarität Kreisverband  
Mecklenburg-Mitte e. V.
Sozialstation „Müritzkreis“, Gievitzer Str. 96
Tel./Fax: 182044, Funk: 0175 2766601 - Tag und Nacht
Sprechzeiten: Montag - Freitag, 08:00 - 10:00 Uhr
Angebote: Information zur Pflegestufe, Hilfe bei der Bean-
tragung der Pflegestufe, Häusliche Kranken- und Altenpflege, 
Behandlungspflege, Krankenhausvermeidungspflege (auf ärzt-
liche Verordnung), Urlaubspflege, Durchführung eines Pflicht-
pflegeeinsatzes, Hausnotrufsystem - Sicherheit in den eigenen 
vier Wänden, Essen auf Rädern.




